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Fernsehgenossenschaft Aarburg

Mit Yetnet und Quickline in die Zukunft

Vor 14 Jahren hat die fga Fernsehgenossenschaft Aarburg eines der modernsten

Glasfasernetze in Betrieb genommen. Nun tritt sie per 1. Januar 2024
dem Yetnet Genossenschaftsbund bei. Von dieser Mitgliedschaft profitieren
alle Aarburger Yetnet-Kundinnen und -Kunden.

Der Yetnet Genossenschaftsverband ist

die Dachorganisation von 24 Fernsehoder

Antennengenossenschaften in 31

Gemeinden. Als diese arbeitet Yetnet
nach wirtschaftlichen Grundsätzen ohne

Gewinnabschöpfung. Alle
Genossenschaftsmitglieder und deren Kundinnen
und Kunden werden mittels modernster

Technologien mit netzgebundenen
digitalen Signalen beliefert. Wie auch die

fga streben alle lokalen Yetnet-Genos-
senschaften nach hohem technischem

Standard, optimalem Preis-Leistungs-Ver-
hältnis und höchsten Serviceleistungen
für ihre Abonnentinnen und Abonnenten

in über 25'000 Haushalten.

Eine über 45-jährige
Erfolgsgeschichte

Pioniergeist, Innovationskraft, Qualität
und gesundes Wachstum sind die

Eckpfeiler der beispiellosen Erfolgsgeschichte

der fga Fernsehgenossenschaft

Aarburg. Im Jahre 1977 von visionären

Privatpersonen gegründet, legte das

fga-Kabelnetz mit seiner TV- und Radio-

Sendervielfalt rasant zu. Ab den 2000er-
Jahren wurde das Angebot mit Internet
und Telefonie im privaten und im Busi¬

nessbereich erweitert. Immer mit dem

Ziel, Multimedia-Vollsortiment-Anbiete-
rin für alle Aarburger Bürgerinnen und

Bürger verschiedenster Sprachen zu sein,

baute die fga zudem ihre TV- und Radio-

Programmvielfalt stetig aus.

Bereits im Jahre 2009 wurde eines der

modernsten Glasfasernetze («Fiber to the

Street» und «Fiber to the Building») der

Schweiz von der fga in Aarburg in Betrieb

genommen. Seit 2013 wurden über 1000

Nutzungseinheiten direkt mit Glasfaser

(«Fiber to the Home») erschlossen und

der Ausbau geht fortlaufend weiter. Trotz

freiem Markt kann sich die fga behaupten

und zählt heute noch die Mehrheit
aller Aarburger Haushalte zu ihren zufriedenen

Kundinnen und Kunden.

Die neue Rolle der fga
Fernsehgenossenschaft Aarburg
Die fga Fernsehgenossenschaft Aarburg
bleibt als eigenständige juristische Gesellschaft

Eigentümerin der örtlichen
Netzinfrastruktur und ist weiterhin verantwortlich

für deren kontinuierlichen Ausbau.

Einzig die Produkte und die Signale werden

von Yetnet angeboten. Durch den

Beitritt zum Yetnet Genossenschaftsverband

wird die fga Fernsehgenossenschaft

Aarburg vollwertiges Mitglied und

erhält ein entsprechendes Netznutzungsentgelt.

Da sie keine gewinnorientierte
Genossenschaft ist, fliessen diese Gelder

wie bisher zurück in den Netzausbau

und den Netzunterhalt. Alle Aarburger
Yetnet-Kundinnen und -Kunden profitieren

von diesem Konzept.

Als lokal ansässige Fernsehgenossenschaft

pflegt die fga einen regelmässigen

Austausch mit dem Stadtrat
Aarburg und den stadteigenen Werken. Seit

ihrer Gründung unterstützt sie die

Aarburger Schulen mit kostenlosen TV- und

Radio-Signalen und liefert seit mehreren

Jahren schnelles und kostengünstiges
Internet. Weiter unterstützt die fga lokale

Events als Sponsorin, sofern es das Budget

zulässt.

Weitere Infos zur fga und dem Schulter-

schluss mit Yetnet finden Sie auf fganet.ch.

eschenkidee.
VA-Gutschein ist ein willkommenes

für alle, einlösbar bei über 70
Mitgliedern: Bei Gastronomen, diversen
Handwerksbetrieben, Fitnesscentern und
verschiedenen Detailhändlern wie Bäckereien,
Coiffeursalons oder Brillenfachgeschäften usw.

Erfahren Sie mehr auf: gewerbe-aarburg.ch

Ein Gewinn für alle...
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Inserat

Yetnet
Ihr neuer, regionaler
Telekommunikations
anbieter

TV Internet Telefon

Die Fernsehgenossenschaft Aarburg tritt dem Yetnet Genossenschaftverband bei.
Sie werden neu von Yetnet mit Quickline Internet, TV und Mobile versorgt.

Darum ist Yetnet mit Quickline-Produkten die richtige Wahl:

connect
TESTSIEGER

Bestes Internet
Dezember 2021

Beste TV-Anbieterin
September 2022

I. Platz Kundenservice
Juni 2023

Yetnet
hck)iQUICKJLINE
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Jetzt Heissluftballonfahrt
gewinnen!
Gewinnen Sie zwei Plätze im Quickline-
Heissluftballon. Jeden Abend an der MADA24
(I9.-2I. April 2024) in Aarburg erleben zwei
Personen eine unvergessliche Fahrt!

Jetzt mit dem QR-Code teilnehmen.

Wettbewerbsschluss am 30.3.2024 23:59 Uhr; Teilnahmeberechtigt sind in der Schweiz

wohnhafte Personen ab 18 Jahre, kein Kaufzwang, keine Barauszahlung und

Korrespondenzführung, Rechtsweg ausgeschlossen; quickline.ch/datenschutzerklaerung



Steven Schuler
Gebietsverantwortlicher

Vereinbare jetzt einen Termin!

www.raiffeisen-aarburg.ch RAI FFEISEN
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